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Größere Pause nach dem dritten Aufzug.

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WU

Tageskasse von 11—1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben Uhr. Ende: nach neun Uhr.

Druck derC. F. Müller'schen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Grohherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Freitag, den 11. Dezember 1908.

S4 . Ationnements-Vorstellung der Aliteil.C (nraue Abonilementskartttj.

Ein biblisches Spiel in fünf Aufzügen von Albert Geiger.

In Szene gesetzt vom Intendanten.

David , König von Israel und Inda . . .
Abigail , sein Weib
Namah , der Hohepriester
Joab , sein Feldherr
Abisai , sein Bruder
Bath -Seba , das Weib des Uria . . . .
Asahel , Sohn aus einem fremden Königshaus
Samma , der Aufseher
Ein Pächter . . . .
Ein Hirt
Eine Hirtin . . . .
Ein Krieger . . . .
Ein Palastwächter . .

Diener , Hirten und Hirtinnen , Männer

Frch Herz.
Marie Franendorfer.
Joses Mark.
Wilhelm Wassermann.
Felix Baumbach.
Melanie Ermarth.
Ernst Mewes.
Carl Dapper.
Walter Korth.
Franz Wahl.
Edith Delkamp.
Wilhelm Kempf.
August Schmitt.

Jerusalems.

Zeit : Die Regierungszeit des Königs David.

Ort : Im ersten Akt: Das Dach des Königspalastes. Im zweiten Akt: Ein Landhaus des Königs vor
der Stadt . Im dritten Akt: Ein Saal des Königspalastes. Im vierten Akt: Vor einer Meierei
in den Bergen über Jerusalem. Im fünften Akt: Ein Gemach im Hause Urias.

Bekanntmachungen.
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_ . Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes  Geld

angenommen.

Unpäßlich:  Käthe Warmersperger.

Dic General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet au das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses dic Notausgänge beuüheu zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
dic regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Mff" Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu
Beginn der Vorstellnng einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu
vermeiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur uächsteu Pause zu
verwehren.

Spielplan.
Samstag , den 12 . Dezember:  23.  Ii.  Neu einstudiert:  Der Waffenschmied.
Sonntag , den 13 . Dezember:  25 . C . Tiefland.
Montag , den 14 . Dezember:  24 . A . Der Zigeunerbaron.

Nach Schluß der Vorstellnng stehen die zum öffentlichen Dienst bestimmten Droschken neben
dem Gehwege gegenüber dem Haupteingang des Theaters bereit. Die bestellten Wagen halten rechts und
links im Theaterhof.

Nachdruck verboten.
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